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ACHEMA-Gründerpreis 2021 ausgeschrieben: Innovatoren in Chemie, 
Verfahrenstechnik und Biotechnologie gesucht 

 
Unternehmungsfreudige Wissenschaftler, zukünftige Gründer und Inhaber von Start-

Ups können sich ab sofort um den ACHEMA-Gründerpreis bewerben. Zum dritten Mal 

suchen DECHEMA, Business Angels FrankfurtRheinMain und High-Tech 

Gründerfonds Ideen, Konzepte und Businesspläne aus den Bereichen Chemie, 

Verfahrenstechnik und Biotechnologie. Erstmals ist die Beteiligung auch für 

internationale Gründer möglich. Die Finalisten haben die einmalige Chance, sich im 

Rahmen der ACHEMA 2021 dem internationalen Fachpublikum zu präsentieren. Drei 

Gesamtsieger erhalten darüber hinaus je ein Preisgeld von 10.000 Euro.   

Alle weiteren Informationen auf www.achema.de/gruenderpreis. 

Die chemische Industrie ist Innovationsmotor für zahlreiche andere Branchen. Innovationen 

in Chemie, Verfahrenstechnik und Biotechnologie können Technologien und Produkte auf 

breiter Ebene grundlegend verbessern. Doch die Zahl der Firmenneugründungen in diesen 

Bereichen ist niedrig. Gute Ideen und junge Unternehmen brauchen Unterstützung, um 

Innovationen in den Markt zu bringen und Geschäftsfelder zu erschließen. Dafür bedarf es 

des Zugangs zu erfahrenen Mentoren und einem starken Netzwerk sowie zu finanziellen 

Ressourcen.  

Deshalb schreiben die DECHEMA, die Business Angels FrankfurtRheinMain und der High-

Tech Gründerfonds zur ACHEMA 2021 zum dritten Mal den ACHEMA-Gründerpreis aus. 

Ideengeber und Unternehmensgründer können sich ab sofort darum bewerben.  

Der Wettbewerb läuft über drei Phasen – bis 31.3.2020 können Ideen, bis 31.7.2020 

Konzepte und bis 30.11.2020 Businesspläne vorgelegt werden. Besonders in den frühen 

Phasen haben die Bewerber von Beginn an die Möglichkeit, mit hochrangigen fachlich 

versierten Mentoren ihre Konzepte zu diskutieren und auf dieser Basis Unterstützung für die 

Ausarbeitung ihrer Businesspläne zu bekommen. Die Bewerber sowie nach dem 1.7.2018 

gegründete oder in Gründung befindliche junge Start-Ups sollen schon in dieser frühen 

Phase Zugang zu potenziellen Investoren bekommen, um die Möglichkeiten einer 

Finanzierung zu besprechen. Unabhängig vom Zeitpunkt des Einstiegs in den Wettbewerb 

gehen alle Businesspläne, die bis zum 30. November 2020 vorliegen, ins Rennen um die 

Finalplätze. 

 

http://www.achema.de/gruenderpreis


 

Bis zu zehn aussichtsreiche Gründungen bzw. Gründungsideen erhalten die Möglichkeit, 

sich auf der ACHEMA 2021 im Rahmen eines Gründerpreisstandes sowie einer speziellen 

Pitchsession vorzustellen und Kontakte zu knüpfen. Drei Gesamtsieger erhalten darüber 

hinaus ein Preisgeld in Höhe von je 10.000 Euro.  

Träger des ACHEMA-Gründerpreises sind die DECHEMA Gesellschaft für Chemische 

Technik und Biotechnologie e.V., die DECHEMA Ausstellungs-GmbH, die Business Angels 

FrankfurtRheinMain e.V. und der High-Tech Gründerfonds. Unterstützt wird der ACHEMA-

Gründerpreis zudem von der Gesellschaft Deutscher Chemiker (GDCh), dem Verein 

Deutscher Ingenieure (VDI), dem Verband der Chemischen Industrie (VCI) und der 

Arbeitsgemeinschaft industrieller Forschungsvereinigungen (AiF) sowie dem Business 

Angels Netzwerk Deutschland und dem Forum Startup Chemie.  

 
 
Über die DECHEMA 
Die DECHEMA Gesellschaft für Chemische Technik und Biotechnologie e.V. führt Fachleute 
unterschiedlicher Disziplinen, Institutionen und Generationen zusammen, um den wissenschaftlichen 
Austausch in chemischer Technik, Verfahrenstechnik und Biotechnologie zu fördern. Die DECHEMA 
sucht nach neuen technologischen Trends, bewertet diese und begleitet die Umsetzung von 
Forschungsergebnissen in technische Anwendungen. Über 5.800 Ingenieure, Naturwissenschaftler, 
Studierende, Firmen und Institutionen gehören dem gemeinnützigen Verein an. Gemeinsam mit der 
DECHEMA Ausstellungs-GmbH ist er Veranstalter der ACHEMA.  
Kontakt 
DECHEMA 
Theodor-Heuss-Allee 25 
60486 Frankfurt 
Tel.: +49 (69) 7564-277 
E-Mail: presse@dechema.de 
Internet: http://www.dechema.de 
 
 
Über die Business Angels FrankfurtRheinMain 
Der Business Angels FrankfurtRheinMain e.V., gegründet im Jahr 2000, ist mit über 150 Mitgliedern 
eines der aktivsten Business Angels-Netzwerke in Deutschland. Mit Matching-Veranstaltungen für die 
Früh- und Wachstumsphase bietet er ca. zwölfmal pro Jahr ein Forum für das Zusammentreffen von 
innovativen Gründern und Unternehmen mit Business Angels. Startup-Workshops und Info-Events 
ergänzen das Angebot. Business Angels bringen in der Gründungs- und frühen Wachstumsphase 
eigenes risikotragendes Kapital, unternehmerisches Wissen und wertvolle Kontakte gegen eine 
Beteiligung am Erfolg in Startups ein.  
Kontakt 
Business Angels FrankfurtRheinMain e.V.,  
Börsenplatz 4 
60313 Frankfurt am Main,  
Tel.: +49 (69) 2197-1591 
E-Mail: info@ba-frm.de 
Internet: www.ba-frm.de 
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Über den High-Tech Gründerfonds  
 
Der Seedinvestor High-Tech Gründerfonds (HTGF) finanziert Technologie-Startups mit 
Wachstumspotential. Mit einem Volumen von insgesamt  895,5 Mio. Euro verteilt auf drei Fonds sowie 
einem internationalen Partner-Netzwerk hat der HTGF seit 2005 bereits mehr als 560 Startups 
begleitet. Sein Team aus erfahrenen Investment Managern und Startup-Experten unterstützt die 
jungen Unternehmen mit Know-how, Entrepreneurial-Spirit und Leidenschaft. Der Fokus liegt auf 
High-Tech Gründungen aus den Branchen Software, Medien und Internet sowie Hardware, 
Automation, Healthcare, Chemie und Life Sciences. Über 2 Milliarden Euro Kapital investierten 
externe Investoren bislang in mehr als 1.400 Folgefinanzierungsrunden in das HTGF-Portfolio. 
Außerdem hat der Fonds Anteile an mehr als 100 Unternehmen erfolgreich verkauft. 
 
Zu den Investoren der Public-Private-Partnership zählen das Bundesministerium für Wirtschaft und 
Energie, KfW Capital, die Fraunhofer-Gesellschaft sowie die Wirtschaftsunternehmen ALTANA, BASF, 
Bayer, Boehringer Ingelheim, B.Braun, Robert Bosch, BÜFA, CEWE, Deutsche Post DHL, Dräger, 
Drillisch AG, EVONIK, EWE AG, FOND OF, Haniel, Hettich, Knauf, Körber, LANXESS, media + more 
venture Beteiligungs GmbH & Co. KG, PHOENIX CONTACT, Postbank, QIAGEN, RWE Generation 
SE, SAP, Schufa, Schwarz Gruppe, STIHL, Thüga, Vector Informatik, WACKER und Wilh. Werhahn 
KG. 
 
Kontakt 
High-Tech Gründerfonds Management GmbH 
Schlegelstr. 2 
53113 Bonn 
Tel.: +49 (228) 823 001-00 
E-Mail: info@htgf.de 
Internet: www.high-tech-gruenderfonds.de  

mailto:info@htgf.de
http://www.high-tech-gruenderfonds.de/

